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Allgemeine Ruder- und Trainingszeiten
A-Herren	 Rudern nach Verabredung
Junioren	 Nach Verabredung mit Klaus Scheerschmidt.
Kinder:
Dienstag	 	 16:30 Uhr – 18:30 Uhr (Birgit Scheer-Leineweber, 

Andrea Obieglo)
Donnerstag		 16:30 Uhr – 18:30 Uhr (Sonja Rumpf, Andrea Obieg-

lo)
Freitag	 	 16:30 Uhr – 18:30 Uhr (Birgit Scheer-Leineweber, 

Andrea Obieglo)
Samstag	 	 10:00 Uhr – 12:30 Uhr (Sebastian Leineweber, An-

drea Obieglo)

Celler Ruderverein e.V.

Postanschrift:
29205 Celle, Postf.1567
B o o ts  h a u s        
„Zur Ziegeninsel“ 
Tel.	 0 51 41 - 78 44
Fax	 0 51 41 - 55 05 65

Vorsitzender: 
Volker Holzberg
Sperberweg 6
29313 Hambühren
Tel. 0 50 84 - 30 91

Bank-		
verbindugen:
Sparkasse Celle	
(BLZ 257 500 01) 
Kto.-Nr. 58 826
Volksbank Celle
Niederlassung 
der Hann.Volksbank
(BLZ 251 900 01) 
Kto.-Nr. 730 705 500
Spendenkonto:	
(BLZ 251 900 01) 
Kto.-Nr. 730 705 501

R e d a k t i o n:
Peter Reske
Tel. 05141 / 44449
eMail-Anschrift für  
Texte / Bilder / Anzeigen:
peter.reske@
achenbach-weine.de 
Druck: StröherDruck,Celle

www.cellerruderverein.de  eMail: bootshaus@cellerruderverein.de

V E R E I N S M I T T E I L U N G E N  1/2012
Veranstaltungen

21.04.	 Ruderball zum 55. Jubiläum

28.04., 9,00 Uhr	 Arbeitseinsatz rund ums Bootshaus

01.05.	 Anrudern

Termine für die Damenabteilung:

	 Hallensport in der Turnhalle Heese-Süd

	 Rudern nach Vereinbarung
	
08.03, 18.00 Uhr	 Besprechung der Rudersaison im Bootshaus

20.03., 15.00 Uhr	F rühjahrsputz

17.04., 17.30 Uhr	 Start in die Rudersaison

25.04.	 Ruderinnentreffen in Hildesheim

02.06., 11.00 Uhr	F ahrradtour

15.-17.06.	 Wanderfahrt Königs-Wustehausen

Kurzfristig geplante Veranstaltungen werden am „Schwarzen 
Brett“ veröffentlicht!

Vorstandssitzungen: 19.03., 16.04., 21.05., 18.06. 19.30 Uhr
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Vorwort

Für den Celler Ruderverein e.V. ist das Jahr 2012 wieder einmal ein besonderes Jahr.

55 Jahre Celler Ruderverein e.V. – darauf können in diesem Jahr die Vereinsmitglieder 
stolz zurückblicken. Ein Jubiläumsjahr, das von Mitgliedern und Gästen mit einem Jubi-
läumsball am 21. April in der Congress Union Celle gebührend gefeiert wird.

Begonnen hat das Jubiläumsjahr mit einem Neujahrsempfang, zu dem 65 Mitglieder 
gekommen waren. Mittlerweile hat sich der  Neujahrsempfang – zum ersten Mal 2007 
ausgerichtet – zu einem festen Veranstaltungspunkt am Jahresbeginn entwickelt.

Obwohl Winterzeit, wurde doch wieder, sofern es die Witterungsbedingungen zuließen, 
fleißig gerudert.

Unsere Trainingsmannschaften trainieren ohne Unterbrechung und bereiten sich auf 
die Regatten vor. 
Sie haben im neuen Jahr schon an mehreren Lehrgängen und Trainingslagern teilge-
nommen und sehen den ersten Leistungsvergleichen und Regatten gespannt entgegen. 
Schon jetzt wünschen wir unseren Aktiven eine erfolgreiche Saison.

Aber auch die Freizeitruderer sind schon seit Beginn des Jahres äußerst aktiv.

Vielleicht gelingt es ja, das herausragende Mannschaftskilometerergebnis des Jahres 
2011 (96.396 KM)und die Anzahl der Ausfahrten (3.000) noch einmal zu übertreffen. 

Nach wie vor ist unser Bootshaus aber auch außerhalb der Ruderaktivitäten ein rege 
genutzter Treffpunkt.

Freuen wir uns auf ein erfolgreiches Ruderjahr und natürlich auf ein schönes Jubilä-
umsjahr.

Nicht versäumen möchte ich bei dieser Gelegenheit, auf das Anrudern aller Celler Ru-
dervereine am 1. Mai hinzuweisen.

Allen Mitgliedern und Freunden wünsche ich ein schönes Osterfest
		 	 	 	 	 	
	       Ihr und Euer

		 	 	 	 	 	
	 	 Volker Holzberg	
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Protokoll
der Jahreshauptversammlung des

Celler Ruderverein e.V. am 27. Januar 2012
	
Beginn:     19.30 Uhr    	   Ende:    21.39 Uhr	             Teilnehmer: 	 59 Mitglieder 	

TOP 1: 	Begrüßung durch den Vorsitzenden
Der Vorsitzende Volker Holzberg eröffnet die Sitzung, zu der nach § 13 der Vereinssatzung 
ordnungsgemäß eingeladen wurde. Er begrüßt die anwesenden Mitglieder, insbesondere den 
Ehrenvorsitzenden Volker Strasser und die Ehrenmitglieder Hans-Joachim Mundhenk, Eberhard 
Hensel, Hans Fürstner und Dieter Scheerschmidt. Besonders erfreut wird die Teilnahme der vielen 
Jugendlichen an dieser Jahreshauptversammlung begrüßt.
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit gem. § 16 der Vereinssatzung fest. Die Tagesordnung 
wird erweitert um Punkt 9 Ehrungen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
entsprechend. TOP 6 wird um „9. Jugendwart“ erweitert. Da Wolfgang Weeke aus gesundheitlichen 
Gründen als Kassenprüfer nicht mehr zur Verfügung steht, rückt Harald Bauer als Stellvertreter 
nach. Die Stellvertreterin Sabine Burkhardt scheidet aus. Die Tagesordnung wird ergänzt unter 
Punkt 6, Neuwahl der Stellvertreter für ein Jahr.
	
TOP 2: 	Bestätigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
	Das Protokoll der Jahreshauptversammlung  2011 vom  21.01.2011, veröffentlicht in den Vereins-
mitteilungen 1/2011, wird ohne Gegenstimmen und Enthaltungen einstimmig genehmigt. 

TOP 3: 	Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes
            Bericht des Vorsitzenden
	Volker Holzberg berichtet vom Jahr 2011, das aus sportlicher Sicht und auch sonst wieder einmal 
ein sehr gutes Jahr für den Verein war. Etwa 96.530 gefahrene Mannschaftskilometer und 3.000 
Ausfahrten konnte das elektronische Fahrtenbuch anzeigen. Der Celler Ruderverein zählt so viele 
Mitglieder, dass er der z.Zt. siebtgrößte Verein in Niedersachsen ist. Auf tolle Ergebnisse bei den 
unterschiedlichen Meisterschaften können wir stolz sein. V. Holzberg dankt den Trainern und den 
aktiven Rennruderern für die geleistete Arbeit und den besonderen Einsatz. Zum  Freizeitrudern 
gehörten viele Aus- und Wanderfahrten. Insgesamt können wir auf ein tolles Vereinsleben 2011 
zurück blicken.
Der Wunsch für das Jahr 2012: Alles Schöne soll so bleibehalten werden.
Als nicht so glücklich, erwähnt der Vorsitzende das Problem der „Belagerung” der Ziegeninsel. Es 
wird aber durch das neue Hausrecht und verschiedene Maßnahmen im Jahr 2012 hoffentlich nicht 
wieder zu solchen Vorfällen kommen.
Volker Holzberg dankt dem Vorstand, insbesondere auch Dieter Scheerschmidt, für die Unterstüt-
zung und die geleistete Arbeit. Außerdem geht sein Dank an den Wirtschaftsausschuss, an alle 
Betreuer und den FSJ/BFD – Absolventen.

	             Bericht des stellvertr. Vorsitzenden und Ruderwartes
	Dieter Scheerschmidt berichtet, dass es nach der Einführung des elektronischen Fahrtenbuches 
keine Probleme mehr mit der Lesbarkeit der Eintragungen gibt. Das EFA braucht eine gewisse 
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Mittelweser-Tiefbau GmbH & Co. KG

OT Nordholz, 27333 Warpe
Telefon 05022 / 9800-0
Telefax 05022 / 500
Email    mtg_warpe@t-online.de

Unsere Tätigkeitsfelder:
- Erd- und Kulturbau
- Deichbau
- Wasserbau
- Kanalisation + Straßenbau
- Rohrleitungs- und Wasserleitungsbau
- Flächen- und Spezial-Drainage
- Horizontale Grundwasserabsenkung
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Betreuung, die von Vereinsmitgliedern übernommen wurde, wofür ihnen ausdrücklich gedankt 
wird.Für 2011 konnten 13 Fahrtenabzeichen beantragt werden. Schön wäre es, wenn 2012 mehr 
Wanderfahrten stattfinden würden.
Für die Hilfe bei den vorbereitenden Arbeiten zum Neubau der Halle dankt der Verein allen Betei-
ligten. Wegen des Hochwassers kann der Zeitplan nicht ganz eingehalten werden. Die endgültige 
Baugenehmigung wird jederzeit erwartet.
Einige Boote wurden durch Unfälle beschädigt, dabei war ein Totalschaden. Die Regulierung der 
Schäden erfolgte über die Versicherung. Ein neues Boot wurde bereits beschafft. Es folgen noch 
2 neue Kinderboote. Danach sollte der Bootsbestand für die nächsten 4 bis 5 Jahre gesichert 
sein.

              Bericht des Kassenwartes
Roland Maatz verliest den Kassenbericht des Jahres 2011.
Nach dem Vorlesen der Zahlen und Beantwortung einiger Fragen, nun mein kurzer Bericht:
Wir danken erneut den vielen Bar-Spendern sowie den Firmen, die durch ihre Sachspenden von 
ü/€ 2.000,-- zum positiven Ergebnis des Vereins beigetragen haben. Trotzdem erlauben Sie mir 
bitte einen Hinweis zur Ausstellung von Zuwendungsbescheinigungen (Spendenbestätigungen): 
Da in letzter Zeit besonders die „kleinen“ Spenden sehr stark angestiegen sind (durch Geburtstage 
und Todesfälle), der Verwaltungsaufwand (u.a. durch Fotokopien und Porto) aber recht hoch ist 
(wir müssen Unterlagen für die Ausstellung von Spenden nämlich 10 Jahre aufbewahren!), haben 
wir uns im Vorstand entschlossen, nur noch bei Beträgen ab € 50,-- automatisch Zuwendungs-
bescheinigungen (Spendenbestätigungen) auszustellen – viele Spender benötigen bei kleineren 
Beträgen diese Bescheinigungen nicht.
Selbstverständlich sind wir auch weiterhin gerne bereit, auch für kleinere Beträge die entsprechen-
den Bescheinigungen auszustellen, nur müssten mich die Spender dann diesbezüglich unterrichten 
(Tel. 05141/32866) oder es auf dem Überweisungsträger vermerken.	 	 	
	 	 	 	 	
Mitgliederbestand 2011 beim Celler Ruderverein e.V.	
Bestand per 01.01.2011   	männl. Mitglieder                         weibl. Mitglieder
      bis 6 Jahre	   1	 	   -
  7 – 14  Jahre	 29	 	 16
15 – 18  Jahre	 17	 	   3
19 – 26  Jahre	 16	 	   9
27 – 40  Jahre	 19	 	 14
41 – 60  Jahre	 67	 	 39
 über 60 Jahre	 63	 	 23                            
	 212	                                104
Insgesamt :  316 Mitglieder	
Bestand per 31.12.2011  	männl. Mitglieder                        weibl. Mitglieder
     bis 6 Jahre	   1	 	    -
  7 – 14  Jahre	 25	 	   13
15 – 18  Jahre	 24	 	     4
19 – 26  Jahre	 20	 	   11
27 – 40  Jahre	 19	 	   12
41 – 60  Jahre	 61	 	   38
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 über 60 Jahre	 65	 	   26                            
	 215	 	 104
Insgesamt:   319 Mitglieder                   	 	 	 	
gez. Roland Maatz

        Bericht der Frauenwartin
Der Ruderalltag in der Damengruppe hat sich im letzten Jahr mehr und mehr verändert. Es fanden 
sich viele kleine Mannschaften, die sich zu unterschiedlichsten Zeiten verabredeten. Leider ist 
dadurch unsere Dienstagsrunde sehr geschrumpft. Auch das gesellige Beisammensein nach dem 
Rudern wird nicht mehr so gepflegt.  Aber:
Wir waren sehr viel auf dem Wasser und so kam eine stattliche Kilometerzahl für die Damengrup-
pe zusammen. Wir haben Tagesfahrten auf heimischen Gewässern durchgeführt, einige Frauen 
nahmen an Wanderfahrten des DRV und LRV teil. Wir waren im Mai Veranstalter für die alljährlich 
stattfindenden Städtetreffen, im Herbst waren wir in Hameln zu Gast. Fünf Ruderinnen haben an 
der Lehrwanderfahrt in Verden teilgenommen. 
Es besteht also sehr großes Interesse am Rudersport, leider aber nicht an den anderen vielen 
Veranstaltungen, die unser Verein anbietet. Da sind wir Frauen doch oft in der Minderheit.
Jetzt im Winterhalbjahr treffen wir uns dienstags in der Turnhalle Heese-Süd zur Gymnastikstunde, 
machen uns fit für die kommende Rudersaison.                                                                               
gez. Hanne Papenmeyer

	         Bericht des Wirtschaftsausschusses 
Das Jahr 2011 war ein relativ ruhiges und erfolgreiches Jahr für die Küche. Als Veranstaltungen 
standen der Neujahrsempfang, der Klassik- Abend, das Anrudern, der Flohmarkt, das Sommerfest, 
die Regatta, das Abrudern mit Grünkohlessen und das Nikolausrudern an. Diese Veranstaltungen 
können natürlich nicht nur vom Wirtschaftsausschuss, bestehend aus Heidi Alt, Anne Solle, Martina 
Wieter , Hanne Papenmeyer und Elke Kamphausen bestritten werden. Es werden immer tatkräftige 
Helfer gebraucht. Und diese finden sich zum Glück immer aus dem Kreis der Mitglieder. Dafür an 
dieser Stelle herzlichen Dank!
Natürlich, wie in jedem Jahr, haben wir vom Wirtschaftsausschuss die eine oder andere Bitte:
-	  Bitte leserlich die Außenstände ins Buch eintragen und zeitnah begleichen.
-	  Wer die Küche benutzt, bitte die schmutzigen Geschirrhandtücher mitnehmen und gewaschen 

zurückbringen.
-	 Ein Wischeimer mit Schrubber und Wischlappen steht im Vorratsraum und freut sich über 

Benutzung.
-	 Bei Veranstaltungen möchten wir euch bitten, eure Getränke nicht selbst aus der Küche zu 

holen, sondern euch an der Theke von uns bedienen zu lassen.
-	 Bitte tragt eure Teilnahme an den Veranstaltungen auf den entsprechenden Listen ein. Es er-

leichtert die Planung ungemein. Solltet ihr es nicht schaffen, ins Bootshaus zu kommen, nehme 
ich Anmeldungen auch per E-Mail oder telefonisch entgegen.

-	 Wenn ihr Wünsche, Verbesserungen oder einfach nur Anregungen habt, die die „Küche“ be-
treffen, sprecht uns an. Vieles ist möglich.

Wir benötigen natürlich auch in diesem Jahr wieder eure tatkräftige Unterstützung bei den kom-
menden Veranstaltungen. Nun bleibt mir nur noch, uns allen ein in jeder Hinsicht erfolgreiches und 
harmonisches Jahr 2012 zu wünschen.	 	 	 	
gez. Elke Kamphausen
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        Jahresbericht Leistungssport
Im vergangenen Jahr konnte das hohe Niveau des Leistungssports der letzten Jahre im Celler 
RV stabil gehalten werden. Parallel dazu wurden seit Herbst 2011 die Aktivitäten im Bereich der  
2. Wettkampfebene, insbesondere durch das Engagement von Dominic Imort, intensiviert. Hierfür 
schon mal herzlichen Dank.
Derzeit gehören 2 CRV-Mitglieder einem Bundeskader des Deutschen Ruderverbands an:
-	 Patrick Leineweber, C-Kader, U23 Senioren Skull
-	 Peter Kluge, C-Kader, U23 Männer Riemen
und werden entsprechend durch den Verband durch gezielte Trainingsmaßnahmen gefördert.
Die Bilanz der sportlichen Erfolge des vergangenen Jahres sieht sehr gut aus:
U23-Weltmeisterschaften in Amsterdam
 	 	3. Platz im Männer-Doppelvierer für Patrick Leineweber	 	 	
	 	4. Platz im Männer-Achter für Peter Kluge
Studenten-Europa-Meisterschaften in Moskau
	 	1. Platz im Leichtgewichts-Männer-Doppelzweier für Emil Wendeler
	 	1. Platz im Leichtgewichts-Männer-Zweier o. Stm. für Emil Wendeler
	 	4. Platz im Männer-Vierer o. Stm. für Dominic Imort
Deutsche Jahrgangsmeisterschaften U23 in Brandenburg	 	 	
	 	1. Platz im Männer-Doppelvierer für Patrick Leineweber
	 	1. Platz im Männer-Achter für Peter Kluge
	 	2. Platz im Männer-Doppelzweier für Patrick Leineweber	 	 	
	 	3. Platz im Leichtgewichts-Männer-Zweier o. Stm. für Emil Wendeler
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	 	3. Platz im Leichtgewichts-Männer-Achter für Emil Wendeler
Deutsche Jahrgangsmeisterschaften U17 in Brandenburg	 	 	
	 	3. Platz im Leichtgewichts-Junioren-Doppelzweier für Arno Bratz	
Deutsches Meisterschaftsrudern in Brandenburg
	 	2. Platz im Männer-Doppelvierer für Patrick Leineweber
	 	2. Platz im Männer-Vierer m. Stm für Peter Kluge
	 	3. Platz für Emil Wendeler im Leichtgewichts-Männer-Achter
Parallel zur Spitzenarbeit wurde weiterhin mit dem CRV-Achter auch die Vereinsarbeit der vergan-
genen Jahre in diesem Bereich fortgeführt. Der Kaderpool für den Achter setzte sich im vergange-
nen Jahr aus den o.g. Ruderern, sowie Jan-Philipp Jost, Henning Scheel, Heiko Leineweber, Emil 
Wendeler, Maximillian Bensch, Matthias Gehnich, Nils Wengenroth, Florian Brüsewitz, Thomas 
Rumpf, sowie seit Herbst Heinrich Hoop, Finn Fischer und Hanno Maenicke zusammen. Ein Teil 
der Aktiven startete in einer Kooperation zusammen mit dem RV Rauxel auch in der Bundesliga.
Insgesamt konnten mit Vereinsmannschaften mehrere Titel bei den Landes- und Norddeutschen 
Meisterschaften gewonnen werden.
Für die Saison 2012 bereiten sich mit Patrick Leineweber, Peter Kluge, Arno Bratz und Ann-Cathrin 
Leineweber wieder vier CRV-Ruderer intensiv vor. Auch das Achterprojekt wird mit den Aktiven der 
vergangenen Saison fortgeführt.
gez. Klaus Scheerschmidt

        Bericht Kinder- und Jugendbetreuer
Durch unsere neue BFDlerin Andrea Obieglo und die Trainer Sebastian Leineweber, Sonja Rumpf 
und Birgit Scheer-Leineweber kann für die Kinder vier mal in der Woche Training und sechs Mal 
für die Junioren angeboten werden. In der abgelaufenen Saison konnte wieder ein durchgängiger 
Regattabetrieb mit den Kindern und Junioren aufgenommen werden. Besonders erfreulich war die 
erste Teilnahme seit 2007 eines CRV-Athleten beim Bundeswettbewerb der Kinder durch Robert 
Leineweber, er konnte zwei fünfte Plätze erreichen. 
Im Sommer fand eine einwöchige Ferienpassaktion mit 13 Kindern statt, von denen drei als neue 
Vereinsmitglieder aufgenommen worden sind.
Anfang Januar 2012 fand ein sechstägiges Skilanglauftrainingslager mit den Betreuern Andrea 
und Sebastian und 12 weiteren Teilnehmern in Altenberg statt.
Für die zweite Woche in den Osterferien ist ein Rudertrainingslager in Otterndorf geplant.
Abschließend bedankte sich Sebastian noch bei den Vereinsmitgliedern und speziell den Sponsoren 
für die Unterstützung in der Jugendarbeit.
gez. Sebastian Leineweber

Bericht des Festausschusses
Bis zum Sommer 2011 war das vergangene Jahr für den Festausschuss verhältnismäßig ruhig. 
Wir starteten den Januar 2011 mit der Vorbereitung des inzwischen traditionellen Neujahrsemp-
fanges. Bei Sekt und Häppchen tauschte man sich gut gelaunt aus. Im Mai erlebten wir wieder 
einen spannenden Flohmarkt. Tolle Spenden machten schon beim Vorsortieren Freude auf den 
anstehenden Termin. Große Teilnahme gab es in im August beim jährlichen Sommerfest. Bei guter 
Musik und leckeren Grillwürstchen haben sich alle Anwesenden bestens amüsiert. 
Ab September kamen größere Herausforderungen auf den Festausschuss zu, da am 21.04.2012 
unser Jubiläumsball anlässlich unseres 55. Geburtstages in der Congress-Union stattfinden soll. 
Hierfür galt und gilt es einige Dinge zu organisieren: 
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Verhandlungen mit der Congress-Union bzgl. Kosten-und Zeitrahmen, Musikprogramm zusam-
menstellen, Dekoration des Festsaales planen, Einladungskarten gestalten, usw.. Auch haben wir 
seit langem mal wieder eine Tombola geplant. Für Spenden und Anregungen dazu sind wir sehr 
dankbar.
Zu Beginn des Jahres 2012 organisierten wir den beliebten Neujahresempfang, der wie gewohnt 
mit reger Beteiligung in unserem schönen Bootshaus stattfand.
Der Festausschuss setzt sich momentan aus fünf Mitgliedern zusammen, die sich über weitere 
personelle Verstärkung freuen.	 	 	 	
gez. Conny Bruns

TOP 4: 	Entgegennahme der Berichte der Kassenprüfer
Am 06.01.2012 wurden von Werner Ohlhagen und Harald Bauer die Unterlagen des Wirtschaftsaus-
schusses für das Jahr 2011 eingesehen, wobei die Bilanz sowie die Gewinn- und Verlustrechnung 
lückenlos und die Eintragungen im Journal und den dazu gehörenden Belegen stichprobenweise 
geprüft wurden.
Der Umsatz betrug im Jahr 2011 rd. 22.500 € und lag damit rd. 900 € unter dem Vorjahresumsatz. 
Die Erträge reichten trotz gestiegener Energiekosten auf Grund von Preiserhöhungen aus, um 
alle laufenden Kosten zu decken. Insgesamt wurde ein Gewinn von 230,60 € ausgewiesen. Im 
Wirtschaftsjahr 2011 fanden zehn Küchenabrechnungen statt.
Bei der Abwicklung der Küchengeschäfte wurde nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten gehandelt. 
Die eingesehenen Unterlagen bestätigen auch für 2011 wieder die gute Arbeit des Wirtschafts-
ausschusses. 
gez. Werner Ohlhagen     gez. Harald Bauer

Ausführung sämtlicher

Elektroarbeiten
Beratung, Planung und Ausführung von Elektro-Groß- und
Kleinanlagen, Antennenbau, Alarmanlagen, Bus-Systeme

Blitzschutz, IT-Anlagen, Neonanlagen, Lichtanlagen
Arbeitsbühnenverleih, Kundendienst

Hannoversche Heerstraße 119, 29227 Celle

Tel.: (05141) 81848 + 881168 : Fax: (05141) 81842

www.elektrobusche.de

Elektro
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Die Kassenprüfer empfahlen die Anschaffung eines PC-Programmes für die Buchhaltung des 
Wirtschaftskontos. Volker Strasser stellte die Frage, ob es sich dabei wirklich um eine Erleichterung 
handele. Elke Kamphausen wies darauf hin, dass es sich bei dem in Frage kommenden Programm 
um ein spezielles Programm für Vereine handele. Ob es wirklich eine Erleichterung darstellt, könne 
man erst nach genauer Prüfung und praktischem Einsatz feststellen. Die Kassenprüfer kennen 
das Programm und können es als sehr gut geeignet empfehlen.
Die Kassenprüfung beim Celler Ruderverein e.V. für das Rechnungsjahr 2011 wurde am 20.01.2012 
von Werner Ohlhagen und Harald Bauer durchgeführt. Zur Prüfung wurden vom Kassenwart des 
Vereins die Bankauszüge, die Kasse, das Journal sowie die dazu gehörenden Belege den Kas-
senprüfern vorgelegt.
Die Endbestände der Konten per 31.12.2010 sind richtig in die Jahresabrechnung 2011 übernommen 
worden. Die Endbestände des Journals 2011 stimmen mit den Kontoauszügen der Kreditinstitute 
und der Kasse überein.
Die Einnahmen und Ausgaben wurden fortlaufend aufgezeichnet und zutreffend den einzelnen 
Positionen des Journals zugeordnet. Die Monatssalden des Journals wurden richtig in die Jah-
resübersicht übernommen.
Die Rechnungen und sonstigen Belege wurde stichprobenartig geprüft und gaben keinen Anlass 
zu Beanstandungen. Die Hypotheken-Schulden des Vereins reduzierten sich von rd. 54.000 € am 
Ende des Vorjahres auf rd. 52.400 € am Ende des Rechnungsjahres 2011. 
Die Salden der Bankkonten wiesen insgesamt ein Guthaben von rd. 20.000 € aus. Die Einnahmen 
aus Beiträgen betrugen rd. 33.000 € (Vorjahr 32.000 €). Die Spenden reduzierten sich von 55.400 
€ auf 19.400 €. Die Differenz erklärt sich im Wesentlichen durch eine Großspende von 40.000 € in 
2010 für den Kauf eines Achters. Beitragsrückstände wurden nicht festgestellt.
Organisatorische Hinweise wurden während der Prüfung mündlich mit dem Kassenwart bespro-
chen.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Vereins können zum Stichtag als geordnet bezeichnet wer-
den. Die eingesehenen Unterlagen belegen zudem erneut die umfangreiche und korrekte Arbeit 
des Kassenwartes.
	gez. Werner Ohlhagen     gez. Harald Bauer

TOP 5	: Entlastung des Vorstandes
Volker Strasser empfindet diese Aufgabe als schönsten Augenblick des Jahres, da er ihn nutzen 
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kann, um Dank zu sagen dafür, dass im Verein immer alles so hervorragend läuft. Besonders freut 
ihn die Entwicklung der Jugendabteilung, die auch unserem ehem. FSJler Sebastian Leineweber 
zu verdanken ist. Er setzt seine positive Hoffnung in die „flotte Andrea“, die diesen Aufwärtstrend 
weiterführt. Außerdem dankt er Roland Maatz und allen anderen Vorstandsmitgliedern für die 
geleistete Arbeit.
Volker Strasser stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Dem Vorstand wird einstimmig 
und ohne Enthaltungen Entlastung erteilt.

TOP 6	: Neuwahl des Vorstandes und der Beisitzer mit gerader Zahl in den §§ 18 und 23 der 
Satzung
Vorab verliest und überreicht der Vorsitzende dem scheidenden stellvertretenden Vorsitzenden 
Dieter Scheerschmidt für  31 Jahre Vorstandsarbeit ein Abschlusszeugnis, das den Werdegang 
und die Persönlichkeit von „Scheere“ vortrefflich beschreibt. Dieter Scheerschmidt bleibt weiterhin 
Mitglied des Bauausschusses und uns als Bootswart erhalten. Die Abstimmung erfolgt per Hand-
zeichen, Wahlleiter ist Volker Holzberg.
•	 Stellvertr. Vorsitzender - Vorschlag Ulf Kerstan - einstimmig
•	 Schriftwart/in) – Vorschlag Sabine Kortum - einstimmig
•	 Ruderwart(in) – Vorschlag Klaus Scheerschmidt  - einstimmig 
	 Vorschlag als Stellvertreter (für den Breitensport) Ulf Kerstan  – einstimmig
•	 Jugendwart – Vorschlag Sebastian Leineweber - einstimmig                                                                              
•	 Umweltbeauftragter – Vorschlag Hans Moser (in Abwesenheit) – einstimmig
•	 Sprecher der Jugendabteilung – Vorschlag Ann-Cathrin Leineweber – einstimmig (Bestätigung 

der Wahl der Jugendabteilung)
•	   Als stellvertr. Kassenprüfer/in für ein Jahr: Vorschlag Karl-Heinz Blaha und Iris Dröge - die 

Wahl erfolgt mit 2 Enthaltungen und ohne Gegenstimmen
	 Beisitzer:
	 Hauswart/in – Vorschlag Roland Papenmeyer, Stellvertreter Hans-J. Wieter – einstimmig
	 	Wanderruderwart/in – nicht besetzt	 	 	 	

	Festausschuss -  Conny Bruns, Elke Kamphausen, Sabine Kortum, Frank Spielau, Ulf Kerstan 
- einstimmig

Alle vorgeschlagenen und gewählten Vereinsmitglieder nehmen ihre Wahl an.

TOP 7	: Festlegung der Beiträge für das Jahr 2012
D. Scheerschmidt schlägt vor, die Beiträge um 5 % zu erhöhen. Als Grund nennt er u.a. die Finan-
zierung des Neubaus und der Boote, insbesondere vor dem Hintergrund der in Zukunft unsicheren 
Zuschüsse. Die Beitragserhöhung wird mit einer Gegenstimme wie folgt angenommen.
•	 Vollzahlende Mitglieder					    210,-- € p.a.
•	 Ehepaare					    273,-- € p.a.
•	 Familien					    336,-- € p.a.
•	 Auszubildende					    126,-- € p.a.
•	 Schüler ü/14 Jahre + Studenten	  	  75,-- € p.a.
•	 Schüler unter 14 Jahre		    	  		   50,-- € p.a.
•	 Unterstützende Mitglieder		    	  40,-- € p.a.
•	 Schüler der GHS sowie der EKS	   	   30,-- € pro Schuljahr
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•	 Spindmieten					        3,-- € bis 19 Jahre			 
						         6,-- € ab 20 Jahre
Mahngebühren: 1. Mahnung ./., 2.+ 3.  Mahnung 2,50 €, ab der 4. Mahnung 5,-- €
gez. Roland Maatz

TOP 8: Vorlage des Haushaltsplanes 2012
Haushaltsplan für den Celler Ruderverein e.V. vom 01.01. – 31.12.2012
	 Einnahmen:	
•	 Kassenbestand (Rückl.f. Boote + Bau)	  20.000,-- €
•	 Beiträge						       34.000,-- €
•	 Spenden						       20.000,-- €
•	 Zuschüsse						       30.000,-- €
•	 Spindmieten						            300,-- €
•	 Anzeigen in den Vereinsmitteilungen	  	    3.500,-- €
•	 Tilgung Darlehen f. d. „Küche“				          300,-- €
•	 Verkauf von T-Shirts etc.					           400,-- €
•	 Bootshausbewirtschaftung					     23.000,-- €			 
						     131.500,-- €
•	 Ausgaben:
•	 Kauf von Booten						     10.000,-- €
•	 Kosten f. Bau, Zaun u. Überwachung		 50.000,-- €
•	 Ausgaben für BFD						       5.000,-- €		
	 	
•	 Zinsen und Hypothekentilgung	      	  3.500,-- €
•	 Instandhaltung des Bootshauses				     6.000,-- €
•	 Bootsreparaturen (einschl. Ersatzteile)   	   6.000,-- €
•	 Regattakosten 						     12.000,-- €
•	 Verwaltungskosten					     	   1.000,-- €
•	 Vereinsmitteilungen (einschl. Porto)	  	  5.000,-- €
•	 Verbandsbeiträge						       5.000,-- €
•	 Telefon-/Rundfunk- u. Internetgebühren	   1.200,-- €
•	 Versicherungen und Kfz-Steuern				   11.500,-- €
•	 Geschenke/Blumen/Ehrungen			     	  2.000,-- €
•	 Ausgaben f. Kfz/Bootsanhänger/Motorboot	   3.000,-- €
•	 Allgem. Kosten und Waren f.d. „Küche“	 23.000,-- €			 
					                                    144.200,-- €
gez. Roland Maatz
            Der Haushaltsplan für das Jahr 2012 wird einstimmig angenommen.

TOP 9: Ehrungen
Der Vorsitzende Volker Holzberg ehrt Dieter Scheerschmidt für 50 Jahre Mitgliedschaft im CRV 
und überreicht die Ehrennadel.

CRV 1/2012	 Seite 17
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TOP 10: Anträge	 -	K eine

TOP 11: Verschiedenes
Dietrich Klages gibt einen kurzen Überblick über seine langjährige Tätigkeit als Übungsleiter der 
Ruder-AG der GHS Groß Hehlen und teilt mit, dass er dieses Amt nach Eintritt in den Ruhestand 
an Herrn Thomas Lange abgibt.
Dieter Scheerschmidt teilt mit, dass es noch weiße und schwarze Ruder-Aufkleber für 2,50 € zu 
erwerben gibt.
Roland Papenmeyer bemängelt die zu geringe Teilnahme der Vereinsmitglieder an den Arbeits-
einsätzen. Er bittet insbesondere die jüngeren Vereinsmitglieder darum, dass sie mehr Aufgaben 
übernehmen und die älteren Vereinskameraden entlasten.  Es wird vorgeschlagen jeweils 14 Tage 
vor dem Anrudern und 14 Tage vor dem Abrudern einen Arbeitseinsatz durchzuführen, der vorher 
im Vereinsheft angekündigt wird.
Gisela Scheerschmidt schlägt für die nächste Jahreshauptversammlung vor, dass der Vorstand 
nicht vor dem Tresen sondern auf der gegenüber liegenden Seite Platz nimmt. So ist der Weg für 
den „Getränkenachschub“ nicht versperrt. 
Volker Holzberg dankt allen Anwesenden für die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung und 
schließt die Versammlung um 21.39 Uhr.

Volker Holzberg, 1. Vorsitzender                       Sabine Kortum, Schriftwartin 

Hinweis zur Ausstellung von Zuwendungsbescheini-
gungen (Spendenbescheinigungen)

Hiermit unterrichte ich sämtliche Mitglieder, dass ab sofort o.a. Bescheinigungen nur 
noch bei Spenden ab 50,-  automatisch ausgestellt werden (s. auch mein Kassenbe-
richt auf der JHV).
Selbstverständlich sind wir auch gerne weiterhin bereit, auch für kleinere Beträge die 
entsprechenden Bescheinigungen auszustellen, nur müssten mich die Spender dann 
diesbezüglich unterrichten (05141/32866)
Maatz - Kassenwart -

Arbeitseinsatz rund ums Bootshaus
am 28.04., 9,00 Uhr

Achtung! Achtung! Achtung!
Am Samstag, den 28.04. findet in Hinblick auf das Anrundern 

ein Arbeitseinsatz rund um Bootshaus statt.
Um zahlreiches Erscheinen von Mithelfenden wird gebeten!
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Bilder von der Jahreshauptversammlung

Preisrätsel:

Welches Ruderrevier zeigt dieses Foto
(Auflösung in der nächsten Ausgabe)
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Wir trauern um einen beliebten und angesehe-
nen Kameraden. Vor allem seine Mitruderer und 
die Donnerstags-Saunagemeinschaft werden 
Hans schmerzlich vermissen. Seiner Familie 
gilt unser Mitgefühl. Frau Inge (Ingeborg) trat 
jetzt in den CRV ein. So wird der Name Lobin 
in unserer Gemeinschaft weiterleben.
Volker Strasser 

In Memoriam
Kurt Schulze
* 28.02.1943 † 02.01.2012

Nach dem unerwarteten Tod von Hans Lobin 
starb ebenso plötzlich eines unserer treuesten 
Mitglieder. Kurt Schulze erlag einem Schlag-
anfall. In seiner Wohnung allein lebend wurde 
er von einer Enkeltochter tot aufgefunden. Mit 
dem Tod von Kurt Schulze verlor der Celler 
Ruderverein eines seiner Mitglieder, die in den 
Gründerjahren den CRV mitgestalteten.
In den Anfangsjahren war er fester Bestandteil 
der Trainingsmannschaft und auch bei allen 
anderen Aktivitäten des CRV dabei. Unser Foto 
und die folgende Vita lassen dies nachdrücklich 
erkennen.
Mit Leichtathletik hatte Kurt Schulze beim MTV 
seinen sportlichen Lebenslauf begonnen. Am 
Maschplatz in Celle zu Hause - heute befindet 
sich dort die Parkpalette - war er bereits als Kind 
der Aller sehr nahe. Mit seinen Großeltern (Oma 
und Opa) und seiner Mutter Paula - der Vater 
war als Kriegsberichterstatter bei der Marine 

In Memoriam
Hans-Siegfried Lobin
21.Oktober 1927 (Königsberg) 
– 23. Dezember 2011 (Celle)

Hans-Siegfried Lobin erlag einem Herzin-
farkt, plötzlich und unerwartet. Der Celler 
Ruderverein verlor damit den ältesten Aktiven 
der Altherrengruppe. Seine letzte Ausfahrt 
datiert auf den 8.Dezember des Jahres 2011. 
Damit standen für ihn für das Jahr 1.036 
Kilometer zu Buch. Hans Lobin gehörte zum 
Erscheinungsbild des Celler Rudervereins.
Hans hat in seinem langen Leben einiges mit-
machen müssen. 1943 begann sein Dienst für 
das Vaterland als Flakhelfer. Über den Reichs-
arbeitsdienst und die Wehrertüchtigung wurde 
er Teilnehmer des Russlandfeldzuges. Dieser 
endete für Hans Lobin mit der Gefangenschaft, 
aus der er erst 1949 entlassen wurde. Sein im 
Krieg abgelegtes Notabitur hatte keine Gültig-
keit mehr und Hans Lobin nahm noch einmal 
auf der Schulbank Platz. Abitur 1950 und an-
schließend Jurastudium. Er widmete sich der 
Sozialgerichtsbarkeit und kam über die üblichen 
Referendarstationen 1969 als leitender Richter 
nach Celle.
Wolfgang Grotefend (†1988) warb ihn für den 
Celler Ruderverein, dem er 1972 beitrat. Seit-
her war er ein Aktivposten der Altherrenschaft. 
Regelmäßig auf dem Wasser hat er an vielen 
Wanderfahrten teilgenommen. Wochenend- und 
Tagesfahrten auf der Aller gehörten zum Jahres-
programm. Viele Fotos in unseren Vereinsalben 
zeugen davon. Tochter Silke und Sohn Henning 
waren, bzw. sind ebenfalls aktive Ruderer. Sil-
ke ist als Studiendirektorin in Neumünster am 
Gymnasium tätig und leitet eine Ruder-AG, die 
auf dem Einfelder See zu Hause ist.
Seinen Beruf als Richter am hiesigen Landesso-
zialgericht übte Hans Lobin bis zum 65. Lebens-
jahr aus. Zehn Jahre war er als Schiedsmann 
tätig. Nach dem Eintritt in den Ruhestand wirkte 
er viele Jahre als Dozent für Rechtspflege. 
Altenpfleger und Altenpflegerinnen waren im 
Jugenddorf Celle sein Auditorium. Entspannung 
fand er immer im Boot auf der Aller und bei sei-
nem Saunavergnügen in der Donnerstags-Sau-
narunde. Sein Humor und seine Schlagfertigkeit 
belebten auch diese Gemeinschaft.

Hans-Siegfried Lobin auf der geliebten Aller 
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immer gern erinnert: Es war 1964 wiederum ein 
Sieg im Achter und zwar auf der Alster in Ham-
burg gegen die gesamte Konkurrenz aus Berlin 
und Norddeutschland. Es handelte sich um 
einen Leichtgewichtsachter der Junior-Klasse 
(heute U23), ebenfalls in einem Leihboot, einen 
Kurzachter mit italienischer Auslegeranordnung, 
was für Celle absolut neu war. Neben seinen 
eigenen sportlichen Ambitionen hat Kurt Schul-
ze Aufgaben als Ruderwart und als Bootswart 
wahrgenommen.
Die Familie Schulze war für uns CRVler eine fe-
ste Größe. Dabei brachte es die geringe Entfer-
nung zwischen unserem ersten Bootshaus und 
dem Schulzeschen Familiensitz am Maschplatz 
mit sich. Dass Schulzes häufig die „letzte Ret-
tung“ waren, wenn es uns an bestimmten Din-
gen fehlte. Das reichte von Wundpflaster über 
Bindfaden zu Schere und anderen Utensilien. 
Oma Schulze unterhielt ein Tabakwarengeschäft 
und war, wie auch der Opa fester Bestandteil der 
Blumlage. Seine Liebe zu Autos hatte Kurt von 
seinem Opa geerbt. Ein eigenes Auto war Ende 
der 50er und Anfang der 60er Jahre durchaus 
nicht selbstverständlich. Opa Schulze besaß 
eins und war uns seinerzeit oftmals eine große 

Hilfe. Wäre noch zu erwähnen, dass 
Kurt Schulze verheiratet war und aus 
seiner Ehe mit Frau Gaby zwei Töch-
ter hervorgingen. Ins Boot stieg Kurt 
schon seit vielen Jahren nicht mehr. 
Aber wenn der CRV einlud, war er stets 
dabei. Die Mittwoch-Sauna erlebte ihn 
häufig als Gast, der auf seine Art die 
Gesprächsrunde belebte. Beruflich 
hatte sich Kurt Schulze schon sehr früh 
der Arbeit mit Computern zugewandt. 
Bei der Hannoverschen Allgemeinen 
Zeitung (Madsack)) war er viele Jahre 
erfolgreich und leitend tätig.
In seinen letzten Lebensjahren hatte 

Kurt Schultze sich der Celler Bürgerstiftung 
zugewandt. Die Wertschätzung seiner Person 
fand in der großen Trauergemeinde ihren Aus-
druck. Bis auf den letzten Platz war die Kapelle 
des Stadtfriedhofs besetzt. Darunter viele Mit-
glieder unseres Vereins. Wir trauern um einen 
verlässlichen Freund und Kameraden, der 54 
Jahre zu uns gehörte. Seiner Familie gilt unser 
Mitgefühl.
Volker Strasser

feindlichen Fliegern zum Opfer gefallen - lebte 
Kurt in einer Gemeinschaft, die dem Celler Ru-
derverein immer sehr nahe stand. Es begann 
damit, dass Kurt uns im Alter von 15 Jahren von 
der über den Magnusgraben führenden Holz-
brücke beobachtete. Der Celler Ruderverein war 
1958 gerade ein Jahr alt, besaß aber immerhin 
bereits ein erstes Bootshaus, eine ehemalige 
Wohnbaracke, die wir neben dem Bahrfels-
schen Grundstück auf dem Saarfeld errichtet 
hatten. Aus der Beobachtertätigkeit wurde Ernst: 
Eine Ausfahrt am 3.10.1958 absolvierte er als 
Mitglied. Von diesem Tage an gehörte Kurt 
Schulze zu den ganz aktiven Jugendlichen, die 
regelmäßig trainierten und den Celler Ruderver-
ein auf den Regatten repräsentierten. Auch er 
gehörte zu den „Glorreichen Neun“, denen 1960 
in Bremen in einem Vier-Boote-Feld im Junior-
Achter ein überlegener Sieg gelang. Es war für 
unsere Mannschaft und die übrigen Beteiligten 
eine Riesenüberraschung, besaßen wir und 
auch die anderen Celler Vereine doch keinen 
Achter und es hatte zuvor auch noch keine Start 
einer Mannschaft aus Celle in dem Paradeboot 
der Ruderer gegeben.
An einen weiteren Erfolgt hat sich Kurt Schulze 

Kurt Schulze, obere Reihe 4. von links, inmitten 
der Trainingsmannschaft von 1960. Hier in 
Bremen an der Weser nach 3 Vierersiegen und 
dem denkwürdigen Sieg im Achter.
Oben von links: Jürgen Knaak, Uwe Brandes, 
Volkhardt Troschke, Schulze, Holger Lemm, 
Hans-Peter Fischer (Steuermann), Roland 
Maatz, Rainer Helmecke, Volker Strasser (Trai-
ner und Steuermann); unten: Hans Fürstner, 
Hartmut Köhn, Reinhard Betke, Karl-Heinz 
Jörß, Lothar Jassmann
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Deutscher Ruder=Verband e.V.
Trainings=Ordnung (Auszug)

Das Rudertraining stellt an den Trainierenden von allen Sportarten 
die größten Anforderungen. Ohne große Liebe zur Sache, festen Willen, 
starke Selbstzucht, Opferwilligkeit und echte Kameradschaft können 
dem Rennruderer Erfolge auf der Regattabahn nicht erblühen. Wer trai-
nieren will, muß sich hierüber klar sein und wohl überlegen, ob er 
den strengen Anforderungen, die im Laufe eines Rudertrainings von ihm 
verlang werden müssen, gerecht werden kann und will.
Über die Verpflichtung zum Training werden daher die nachfolgenden 
Trainingsvorschriften bekannt gemacht; nur diejenigen Ruderer sollen 
sich zum strengen Training melden, die von diesen Vorschriften Kennt-
nis genommen haben und sich zur unbedingten Einhaltung derselben aus 
Freude am Sport und freien Entschluß bereit finden.

Seinen hohen Lohn findet ein gewissenhaft durchgeführtes Training in 
den sportlichen Erfolgen und Ehren, sowie in den großen erzieheri-
schen Werten, der Festigung des Charakters und der Willenskraft, der 
Pflege der Manneszucht, des Gemeinschaftssinns und der Kameradschaft 
und nicht zuletzt in der vorzüglichen Ausbildung, Kräftigung und Ge-
sunderhaltung des Körpers.

Wer sich zum strengen Training verpflichtet, stellt sich dem Verein 
freiwillig zur Verfügung, um auf offenen Rennen die Farben des Ver-
eins in den Wettkämpfen der Ruderzeit zu vertreten und seine Flagge 
zu sportlichen Erfolgen zu führen. Nur auf die Bewältigung dieser 
Aufgabe ist das Training eingestellt; jeder, der sich verpflichtet, 
setzt sich für dieses Ziel voll und ganz ein.

Zu jeder Trainingsfahrt haben die Ruderer in vorschriftsmäßigem, 
sauberem Rennanzug in den Vereinsfarben zu erscheinen. Das Herumste-
hen auf dem Bootssteg, vor dem Bootshaus oder in dem Bootsschuppen 
ist zu vermeiden. Bei kühler Witterung sind bis zum Beginn und nach 
Beendigung der Fahrt Wolljacken oder Mäntel anzulegen.

Der Besuch von rauchigen, schlecht gelüfteten Räumen ist zu vermeiden; 
nach dem Abendessen sollen Theater Kinos, Kaffees usw. nicht mehr 
besucht werden. Tanzlokale, Bars und ähnliche Betriebe sind verbo-
ten. Während des Trainings ist der Genuß von alkoholreichen Getränken 
(Schnäpsen, Kognaks usw.) sowie das Rauchen strengstens untersagt. 
In geschlechtlicher Beziehung ist Enthaltsamkeit geboten!

Die Trainingsleitung, 1. Januar 1947
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Erlesene Weine und Sekte

direkt vom Winzer

Individuelle Beratung

und Verkauf
Fuhrberger Straße 181

Celle  44 44 9
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Nikolausrudern

Am 6. Dezember trafen sich 15 Ruderer mit ihren 
Nikolausmützen, um in beleuchteten Booten eine 
kleine Nikolausrundfahrt auf der Aller zu unter-
nehmen. Auch anfängliches Schneegestöber tat 
der guten Laune keinen Abbruch. Scheere, Hans 
Dieter Koller   und Volker Wieneke sorgten an Land 
für einen reibungslosen Ablauf und Versorgung mit 
Glühwein bei der Ankunft.
Gisela Scheerschmidt war derweil in der Küche 
fleißig und so klang der Abend gestärkt mit heißer 
Suppe und Grillwürstchen fröhlich aus.

Neujahrsempfang

Am 8. Januar fand wieder der Neujahremp-
fang des CRV statt. 62 Vereinsmitglieder 
durften zu leckerem Fingerfood begrüßt 
werden.

Danke an die vorbereitende Crew! 

Wir freuen uns über die rege Teilnahme, 
bitten aber darum, dass beim nächsten 
Mal mehr Anmeldungen im Vorfeld er-
folgen, damit die Veranstaltung besser 
planbar ist.
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Da passt alles!
Mauernstr. 40

Celle

... GIBT’S BEI 
QUICK SCHUH!
Denn hier fi nden Sie Schuhe in allen 
trendigen Facetten mit der Kraft der 
starken Marken wie Adidas, Esprit, 
S. Oliver,  Pep Step, Rieker, Tamaris, 
und und ... DAS nennen wir Marken-
power. QUICK SCHUH – 
Da passt alles!

Mehr als nur günstig!

Karneval beim
Damensport

Auch in diesem Jahr wurde beim Sport in 
der Halle kräftig Karneval gefeiert.
Nach getaner Arbeit in der Halle wurden  
anschließend bei einem leckeren Imbiss 
und Getränken die verlorenen Kalorien 
wieder aufgefüllt.

Altenberg 2012

Am 02.01.12 startete die Reise nach Altenberg zum Ski-Langlauf-Trainingslager und endete 
am 07.01.12 erschöpft in Celle. Es fuhren 12 Jugendliche mit, die durch Sebastian Leineweber 
und Andrea Obieglo betreut wurden. 
Gegen frühen Mittag in der Jugendherberge in Zinnwald angekommen, stärkten sich beim Mit-
tagessen alle und dann ging es auch schon los nach Altenberg um die Skiausrüstung zu holen. 
Mit den Skiern im Gepäck starteten alle munter in die erste Einheit des Trainingslager.
Die Bedingungen waren nicht optimal, denn die Loipen lösten sich durch die die warme Luft 
auf. Und so hofften Sebastian und ich auf besseres Wetter. Doch es fiel kein Neuschnee, aber 
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uns wurde die Loipe in Kahleberg empfoh-
len, dort konnten wir auf der Biathlonstrec-
ke des Landesstützpunktes Ski-Langlauf 
betreiben und sahen sogar die Biathleten 
in „Aktion“. Am Mittwochmorgen liefen die 
Jugendlichen eine Runde durch Zinnwald, 
da es nun das Wetter unmöglich machte mit 
den Skiern zu fahren und danach machten 
alle zusammen Wirbelsäulengymnastik. 
Nachmittags fuhren wir nach Dippoldiswal-
de in ein Erlebnisbad zur Regeneration. 
Dies machte allen viel Freude vor allem die 
Rutsche. Am Abend traf man sich wie fast 
jeden Abend zum Pokern oder zum „Bang-Spiel“ im Fernsehraum der Jugendherberge. Ich 
betete, dass es am Donnerstag Neuschnee gibt und so kam es auch. Es hatte die ganze 
Nacht geschneit und alle freuten sich, als sie am Morgen aus den Zimmern schauten. Somit 
konnten wir am Donnerstag mit besten Voraussetzungen zwei Einheiten im Ski-Langlauf 
durchführen und am Abend fielen alle geschafft in ihre Betten. Freitag war der letzte Tag 
zum Ski-Langlaufen und wir ließen die Kinder und Jugendlichen eine 5 Kilometer Runde 
auf Zeit fahren. Alle waren sehr bemüht und man merkte, dass die „Anfänger“, zu denen 
ich mich auch zähle, viel und schnell dazugelernt haben. Nachmittags fuhren wir nach 
Altenberg, um nochmal auf einer anderen Loipe und Piste zu fahren. Danach gaben wir 
die Skier wieder ab und ließen den letzten Abend in Ruhe zusammen im Fernsehraum 
ausklingen, denn nach dem Frühstück ging es wieder ab in die Heimat. 
Es war ein sehr gelungenes Trainingslager, denn alle waren bemüht und leisten viel und 
gutes Training ab. Erst spielte zwar das Wetter nicht so mit, aber auch dafür schafften wir 
Alternativen.
Andrea Obieglo

Ergometer-Cup in Hannover

Am 21.01.12  nahmen 13 Ruderer von Kindern über Junioren bis hin zu den Senioren 
am Ergometer-Cup in Hannover teil. Bei der Kindergruppe tat sich besonders Robert Lei-
neweber hervor, der nicht nur sein Rennen über 1000 Meter gewann, sondern auch die 
schnellste Zeit aller Starter in seiner Altersklasse hatte. Deshalb ist er wie im vergangenen 
Jahr LRVN Talente-Cup Sieger des Ergometer-Cups Hannover. 
Auch Katrin Bittner gewann ihr Rennen über 500 Meter und Julian Braatz konnte sein über 
300 Meter für sich gewinnen. Für die beiden war es erst der zweite Ergometer-Cup. Birte 
Herrmann, eine der Juniorinnen gewann ihr Rennen über 1500 Meter und kam über 20 
Sekunden vor ihrer Konkurrentin früher ins Ziel. Auch Dominic Imort, der ein grandioses 
Rennen bei den Senioren über 2000 Meter ablieferte, gewann dieses mit Bravour.
Ein Highlight waren die Mixed-Vierer, davon startete ein Kinder-Mixed-Vierer in der Alters-
klasse von 13 und 14. Hier gingen Robert Leinewerber, Jana Kneisel, Katrin Bittner und 
Julian Braatz an den Start. Die Kinder fuhren zwar als zweite Mannschaft ins Ziel, trotzdem 
war es aber ein souveränes Rennen. Als Preis erhielten die Kinder einen Gutschein für 
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T-Shirts.
An dem Rennen des Vereins-Mixed-Vie-
rers nahmen zwei Vierer des CRV teil. Es 
gab zwei Rennläufe und dann erst stand 
der Sieger fest. Der erste Vierer (Leonie 
Kühne, Birte Herrmann, Florian Brüsewitz 
und Dominic Imort) legte im ersten Lauf 
eine sehr gute Zeit hin, leider erreichte 
die zweite Mannschaft des Deutschen 
Rudervereins im zweiten Lauf eine noch 
bessere Zeit und gewann das Rennen und 
bekam als Prei einen Pokal.
Ebenfalls in Hannover mit am Start waren 
Lea Hustedt und Benedict Brüsewitz, die 
ihr Rennen als Leichtgewichte gewannen. 
Leonie Kühne wurde zweite in ihrem Ren-
nen. Mirja Kneisel und Justus Boschatzky 
erreichten den dritten Platz in ihrem Ren-
nen. Außerdem dabei waren Jana Kneisel, 
Eike Hagen Hoppmann, Tim Weiß und 
Florian Brüsewitz.
Andrea Obieglo

Renovierung des Ergo-Bodens

Es erstrahlt alles im neuen Glanze.
Am 30.01. und am 31.01. hieß es Zeug-
nisferien für die Schüler und so fanden die 
paar Kinder einen passenden Termin für 
die Umgestaltung des Ergo-Bodens. Zu 
erkennen ist, dass richtige Künstler am 
Werke waren, wie man an dem Ruderer 
an der Wand sieht.
 Die Kinder und Jugendlichen sind stolz 

auf den Celler Ruderverein, dies sollen 
der Spruch und die Handabdrücke deut-
lich machen. Jeder, der es möchte, kann 
gerne seine eigenen Handabdrücke dem 
Kunstwerk hinzufügen. 
Es waren zwei lustige Tage mit den Kin-
dern, Pausen mit Kuchen und jede Menge 
Spaß. Wir hoffen es gefällt euch und ihr 
fühlt euch wohl! 
Ein Dank geht an meine vielen Helfer:  
Mirja Kneisel, Jana Kneisel, Ann-Cathrin 
Leineweber, Birte Herrmann, Nina Wieß-
ner, Florian Brüsewitz und Sebastian 
Leineweber.
Andrea Obieglo

Ergo-Cup in Bremen

Zum fünften Mal fand heute, am 11. Febru-
ar, der Ergo Cup der Jacobs Universität in 
Bremen statt. Der Celler RV wurde dabei 
von Hanno Maenicke und Dominic Imort 
aus dem Kreis der Athleten des CRV-Ach-
ters vertreten.
Im Rennen der Junioren A konnte Hanno 
Maenicke mit einer starken kämpferischen 
Leistung seine persönliche Bestleistung 
deutlich verbessern. Dominic Imort konn-
te bei den Männern erstmals seit einem 
Jahr unter der Marke von sechs Minuten 
bleiben (5:59,1) und damit die schnellste 
Zeit des Tages errudern. Außerdem konnte 
er in einer Renngemeinschaft die Staffel 
über 4 x 350m gewinnen.
Dominic Imort
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	 Der große CRV-Ruderball

Am 21. April 2012, Congress-Union Celle ab 19:00 Uhr

Der Vorverkauf für den CRV-Ball, eines der gesellschaftlichen Highlights hat begonnen!
Erleben Sie gemeinsam mit uns einen schwungvollen Abend im glanzvollen großen Saal der 
Congress-Union. Ausgelassene Stimmung, Tanz und beste Unterhaltung stehen auf dem 
Programm. Für Schwung auf dem Tanzparkett sorgt die im CRV bekannte und beliebte 

Reinhard-Stockmann Band
aus Dresden.
Die Reinhard-Stockmann Band macht jede Gala zu einem unvergesslichen Erlebnis. Ob 
Beatles oder Glenn Miller, klassischer Swing oder Rock’n Roll – die Stockmann-Band mischt 
die Ballgäste auf! Das Repertoire umfasst Jazz- und Tanz-Standards, Evergreens, Latin-Music, 
Pop- und Rockklassiker genauso wie den Tagesschlager.
6 Profi-Musiker, ein Toningenieur und eine bezaubernde Sängerin, die nicht nur professionell 
singt, sondern auch als frisch gebackene Diplom-Psychologin ihre „Frau“ steht, sorgen für 
ausgelassene Ballstimmung. Aber es wären nicht die „Stockmänner“, wenn sie für den Hö-
hepunkt des Abends nicht noch eine jamaikanische Top-Künstlerin mitbringen würden?
Im Ernst...! Es ist gelungen,

Ria-Hamilton
zu engagieren.
Es werden bekannte karibische „Ohrwürmer“ auf der Bühne durch ihre kraftvolle und aus-
drucks-starke Stimme serviert. Wer die Augen schließt, könnte den Eindruck gewinnen, die 
allseits bekannte Weltklasse-Sängerin Tina Turner steht auf der Bühne.
Ria Hamilton wuchs in ihrer Heimat Jamaika seit frühester Kindheit mit Musik auf. Ria’s großes 
Vorbild ist ihre Mutter, die eine bekannte Soul-Größe war. Um ihre Karriere voranzubringen, 
ging Ria nach England, Holland und Finnland. Seit einigen Jahren lebt sie in Deutschland 
und ist auf vielen Gala-Bällen ein gern gesehener Gast und ein Garant für ausgelassene 
Party-Stimmung. Freuen wir uns auf mindestens zwei Zugaben, die die ausgelassenen Ball-
Teilnehmer euphorisch einfordern werden! Lassen Sie den Alltag hinter sich und erleben Sie 
eine rauschende Ballnacht!
Mit dem All-Inklusive-Angebot genießen Sie den ganzen Abend eine erlesene Getränkeaus-
wahl, die immer für Abkühlung und Erfrischung sorgt.
Buchen Sie umgehend Ihren Platz in der Congress-Union an der Seite netter und sympathi-
scher Ballgäste!
Viel Spaß!
Ihr Festausschuss

Für Rückfragen steht Elke Kamphausen unter elke.kamphausen@gmx.de
 oder telefonisch unter 05141/51381 zur Verfügung!!
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Silber für Ann-Cathrin Leine-
weber auf dem Ruderergo-
meter 
  
Ann-Cathrin Leineweber konnte am 
05.02.2012 in Kettwig mit einer neuen per-
sönlichen Bestzeit (07:36,5 min) auf der 
virtuellen 2000m-Strecke im Rahmen der  
Deutschen Ruderergometer-Meisterschaft 
die Silbermedaille bei den Leichtgewichts-
Juniorinnen A (17/18 Jahre) erkämpfen. 
Herzlichen Glückwunsch!
Klaus Scheerschmidt

CRV-Achter nimmt Fahrt 
Richtung London auf

Seit dem Herbst des vergangenen Jahres 
sieht man in regelmäßigen Abständen den 
CRV-Achter auf der Aller trainieren. Bei 
teils mäßigem Wetter gleitet das Flagg-
schiff mit wuchtigen Schlägen über das 
Wasser. Dies hat einen Grund – die Mann-
schaft bereit sich auf das jährliche „Head 
of the River Race“ am 17. März in London 
vor; auf ein Rennen also, in dem etwa 400 
Achter in kleinen Gruppen über mehrere 
Kilometer die Themse hinunter fahren. 
Anders als in den vergangenen Jahren 
kann Trainer Klaus Scheerschmidt in die-
sem Jahr auf einen größeren Athletenkreis 
zurückgreifen. Der Stamm der vergange-
nen Jahre mit Heiko Leineweber, Henning 
Scheel, Jan-Philip Jost, Matthias Gehnich, 
Maximilian Bensch, Thomas Rumpf und 
Steuermann Nils Wengenroth wird die-
ses Jahr von den Neu-Cellern Heinrich 
Hoop und Finn Fischer (ehemals RVG 
Hankensbüttel), Florian Brüsewitz, Hanno 
Maenicke, Stefan Kübler, Emil Wendeler 
und Dominic Imort komplettiert. 
Bereits seit der Celler Regatta, bei der 
sowohl Xental Achter-Cup als auch Stadt-
achter gewonnen werden konnten, findet 

sich das Team regelmäßig an Wochenen-
de zum gemeinsamen Training am Boots-
haus ein. So soll eine gute Grundlage für 
die kommende Saison gelegt werden, in 
dem die Mannschaft viel vor hat - neben 
dem „HORR“ soll auch auf anderen, na-
tionalen Regatten gestartet werden. Zur 
Vorbereitung startete ein Teil bereits auf 
der LRVN-Langstrecke in Hildesheim. 
Ebenso wurde ein Ergotest über 6000m 
zur individuellen Leistungsbestimmung 
durchgeführt. Die vielen, noch unerfahre-
nen Ruderer sollen dabei von den Erfah-
rungen der Älteren profitieren und lernen, 
damit sie in der Zukunft einen Rollsitz im 
Achter ergattern können. Bis zum „HORR“ 
sind noch vier Trainingswochenenden an-
gesetzt, die der Mannschaft den nötigen 
Feinschliff verpassen soll. 
Wohin die Reise beim „Head“ letztend-
lich geht, kann noch nicht prognostiziert 
werden – sicher ist jedenfalls, dass der 
CRV-Achter bereits ordentlich Fahrt auf-
genommen hat.
Dominic Imort
Foto von links:

Steuermann Daniel Rumpf, Schlagmann 
Jan-Philip Jost, Heiko Leineweber, Dominic 
Imort, Sturmius Exner (RCEH), Henning 
Scheel, Thomas Rumpf, Florian Brüsewitz, 
Hanno Maenicke
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11. Row & Run

Am Samstag, den 11.Februar 2012 fand 
der   11. Row & Run in Wolfsburg statt. 
Bei dieser Art von Ergo-Cup müssen die 
Sportler erst eine bestimmte Distanz auf 
dem Ergometer zurücklegen und später 
müssen sie laufen. 
Für den Celler RV war Robert Leineweber 
als einziger Athlet am Start. Er ist im Jahr-
gang 1998 angetreten und musste daher 
1000 Meter auf dem Ergometer rudern und 
anschließend 800 Meter laufen. Die Ru-
derdistanz hat er sehr gut gemeistert und 
ist seine neue Bestzeit (3:28,6) gefahren. 
Das bedeutete für Robert nicht nur den 
Sieg in seinem Lauf, sondern auch den 
Sieg beim LRVN-Talete-Cup. Beim Lau-
fen lief es leider nicht so erfolgreich wie 
auf dem Ergometer. Es wurde nach der 
Ergometer-Zeit gestartet, was für Robert 
bedeutete, dass er als Erster startete. 
Beim Laufen der 800 Meter wurde er von 3 
Personen überholt, was schließlich Robert 
den 4. Platz einbrachte.
Robert Leineweber

Kilometerstatistik 2011	
	
Frauen über 27 Jahre
	
Piehl, Brigitte	 1123
Alt, Heidi	 1047
Papenmeyer, Hanne	 1005
Kamphausen, Elke	   969
Bruns, Cornelia	   900
Koller, Ina	   667
Blaha, Andrea	   610
Wieter, Martina	   555
Abendroth, Helga	   439
Matuschek, Sigrid	   437
Leineweber, Wencke	   432
Wendeler, Karla	   339
Solle, Anne	   319

Schäfer, Kristina	   314
Arndt, Elisabeth	   286
Stockmar, Dorothea	   251
Dröge, Iris	   215
Dera, Renate	   210
Hennings, Almut	   201
Scheer-Leineweber, Birgit	   191
Pannier, Sabine	   190
Schönhoff, Brigitte	   170
Voigt, Gisela	   167
Dieckhoff, Moana Constanze	   162
Weeke, Bärbel	   162
Kortum, Sabine	   143
Burghardt, Sabine	   142
Goette, Karin	   141
Wingenroth, Christel	   128
Taubenheim, Antje	   123
Klapproth-Hildebrandt, Ingeb.	   120
Steinke, Liliane	   113
Tegtmeyer, Sylvia	   112
Hentschel, Angelika	     96
Godenschwege, Antje	     90
Lohöfener, Karin	     88
Reske - Achenbach, Gudrun	     88
Adam, Gisela	     82
Obieglo, Andrea	     81
Voellmecke, Astrid	     76
Görsdorf, Claudia	     75
Scheerschmidt, Hilkka	     74
Funke, Sabine	     71
Phielipeit, Kathrin	     64
Rumpf, Sonja	     52
Leufert, Natalie	     18
Hoffmann, Christa	     10
Scheerschmidt, Gisela	       2
--- gesamt (48) ---                  13350
	
Frauen bis 27 Jahre	

Zimmermann, Elke	   187
Schilling, Carolin	     16
Moser, Leslie-Grace	     10
Wendeler, Lina	       1
--- gesamt (4) ---	   214
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Lobin, Hans-Siegfried	 1036
Kerstan, Ulf	 1024
Eib, Martin	   861
Seitz, Jürgen	   824
Abendroth, Dietrich	   783
Moser, Hans	   763
Brandes, Uwe	   731
Bremer, Karl-Heinz	   713
Wieter, Hans-Jürgen	   684
Fürstner, Hans	   644
Matuschek, Reinhard	   630
Lohöfener, Axel	   620
Voigt, Klaus	   597
Scheel, Henning	   585
Klaunick, Jürgen-D.	   551
Bultmann, Stephan	   508
Koller, Hans-Dieter	   480
Bruns, Ludwig-W.	   467
Holzberg, Volker	   426
Grosch, Hermann	   397
Faber, Thomas	   317
Papenmeyer, Roland	   291
Schumann, Ralf	   290
Klages, Jörg	   283
Phielipeit-Spieß, Volker	   263
Lange, Thomas	   247
Stüfe, Michael	   227
Dorn, Andreas	   206
Trog, Martin	   195
Jost, Jan-Philipp	   189
Crolly, Marcus	   187
Taubenheim, Stefan	   169
Rumpf, Thomas	   159
Reske, Peter	   151
Bialy, Hans-Juergen	   148
Spielau, Frank	   131
Thomas, Hermann	   126
Engelke, Jörg	   125
Leineweber, Ralf	   106
Timmermann, Horst	   105
Schmied, Matthias	   101
Fricke, Thomas	     94
Dehning, Jürgen	     93
Schönhoff, Dieter	     88

Juniorinnen
	
Leineweber, Ann-Cathrin	 1936
Herrmann, Birte	 1414
Kneisel, Jana-Aileen	   542
Grebe, Lena	   389
Hustedt, Lea	   341
Wießner, Nina	   203
Kneisel, Mirja	   169
Kühne, Leonie	   166
Garner, Jonna	   133
Bittner, Kathrin	   107
Albrecht, Karina	     85
Cordes, Johanna	     84
Bossin, Juliette	     83
Grothe, Stine - Renee	     38
Knoop, Beke-Swantje	     38
Schrader, Anne	     38
Kohne, Leonie	     16
Dora, Jasmin	     11
Guse, Isabel	     11
Lengert, Anna	     11
Kantas, Aleyna	       9
Roller, Annika	       9
Koppetsch, Ann-Christin	       7
Roller, Susanne	       7
Kolkmeyer, Kaja Lilly	       6
--- gesamt (25) ---	 5853
	
Männer über 27 Jahre	

Piehl, Lothar	 2481
Sliwonik, Tadeusz	 2284
Ohlhagen, Werner	 2278
Stark, Ulrich	 2235
Süße, Hans	 2186
Ostrowski, Lukasz	 2072
Maatz, Roland	 1941
Satorius, Ulrich	 1647
Leineweber, Heiko	 1394
Henneberg, Lutz	 1356
Wieneke, Volker	 1180
Leineweber, Werner	 1170
Hoch, Waldemar	 1149
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Voellmecke, Wolfgang	     88
Kühnel, Nils	     78
Abendroth, Christian	     76
Surma, Nicolai	     71
Langerbein-Peter, Bernd	     68
Viering, Frank - P.	     68
Scheerschmidt, Klaus	     62
Goretzki, Jürgen J.	     60
Behnke, Florian	     54
Meldau, Reiner	     45
Reinecke, Rolf	     45
Kübler, Stefan	     44
Lilge, Werner	     38
Zimmermann, Bernd	     28
Scheer, Dieter	     19
Goslar, Oliver-Christian	     18
Schröder, Karsten	     18
Meyer, Petra	     13
Wingenroth, Daniel	     12
Berschbach, Harald	     10
Gaus, Cord	       9
Rodenwaldt, Norbert	       9
Klages, Dietrich	       8
Blaha, Karl-Heinz	       5
--- gesamt (81)---                   41934
	
Männer bis 27 Jahre	

Leineweber, Patrick	 6029
Kluge, Peter	 4356
Imort, Dominic	 3465
Wendeler, Emil	 3418
Brüsewitz, Florian	 2832
Gehnich, Matthias	   366
Leineweber, Sebastian	   299
Bensch, Maximillian	   187
Jahn, David	   119
Fischer, Finn	     63
Gantz, Lennart	       8
--- gesamt (11) ---                  21142
	

Junioren
	
Bratz, Arno	 3080
Brüsewitz, Benedict	 1091
Leineweber, Robert Joh.	   849
Thies, Jan-Bengt	   354
Schulte, Fynn	   280
Cordes, Nicholas	   253
Taxweiler, Jan	   253
Maenicke, Hanno	   224
Meine, Wilken	   177
Janßen, Tjark	   165
Leineweber, Paul Joschua	   131
Mergemann, Paul	   121
Taubenheim, Moritz	   110
Engelke, Phillipp	   109
Wengenroth, Nils	   107
Hoop, Heinrich	   102
Netz, Manuel	     96
Lüttig, Philipp	     94
Voellmecke, Christoph	     94
Schäfer, Tobias	     93
Braatz, Julian	     89
Rumpf, Daniel	     85
Rumpf, Martin	     77
Leineweber, Julian Clemens	     62
Boschatzky, Justus	     60
Leineweber, Philipp Jonas	     59
Weiß, Tim	     53
Hoppmann, Eike Hagen	     49
Marks, Dominik	     41
Lehr, Andreas	     40
Knoop, Bjarne	     37
Ernst, Dominique	     25
Kohlhepp, Marcel	     22
Fonfara, Nils	     18
Will, Florian	     18
Wirth, Fabian	     18
Gutsche, Marvin	     14
Drohberg, Finn	     11
Ohm, Mark	     11
Thiele, Dennis	     11
Thies, Jan	     10
Kresse, Michael	       8
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Mediger, Moritz	       8
Oppermann, Dennis	       7
Herbst, Hendrik	       6
Kortum, Leonard	       6
Timmermann, David	       6
Timmermann, Jan	       6
Jene, Nico	       5
Kortum, Laurenz	       3
Stumpf, Janne-Matti	       2
Albrecht, Tom	       1
--- gesamt (52) ---	 8651

DRV Fahrtenabzeichen 2011
	
Ohlhagen, Werner	 1951	 2278
Kerstan, Ulf	 1972	 1024
Stark, Ulrich	 1948	 2235
Maatz, Roland	 1944	 1941
Satorius, Ulrich	 1935	 1647
Henneberg, Lutz	 1944	 1356
Matuschek, Reinhard	 1949	   630
Papenmeyer, Hanne	 1953	 1005
Bruns, Cornelia	 1955	   900
Piehl, Brigitte	 1950	 1123
Alt, Heidi	 1944	 1047
Koller, Ina	 1947	   667
Leineweber, Ann-Cathrin	 1994	 1779

Anzahl der Erfüller:	        	     13
Kilometer aller Erfüller:                   17632

Bootsstatistik 2011	 	
	 	 	
1	 Forelle II	 3318	 213
2	 Sagebiel III	 2995	 2
3	 Dr. Hans Lukaschek	 2698	 215
4	 Pablo	 2012	 123
5	 66-er	 1986	 181
6	 Thailand	 1890	 70
7	 Stör II	 1671	 131
8	 Avalon	 1584	 1
9	 Kathinka L	 1582	 164
10	 Schmu	 1211	 114

11	 Gelber	 1082	 85
12	 70er	 919	 81
13	 Artus	 867	 62
14	 Löns II	 824	 69
15	 Schorse	 803	 68
16	 Zorro	 788	 64
17	 Weißer	 742	 66
17	 Ente	 742	 83
19	 Lotto	 734	 79
20	 Großkopf	 666	 56
21	 Marienwerder	 572	 46
22	 Toto	 480	 46
23	 Mono	 433	 83
24	 Hansjörg Bopp	 347	 59
25	 Breslau	 345	 43
26	 Möve	 324	 48
27	 Teufelchen	 301	 51
28	 Excalibur	 285	 18
29	 Eisvogel	 270	 54
30	 Ernst M	 262	 55
31	 Stadtwerke	 253	 22
32	 Kellu	 241	 23
33	 Kröte	 237	 45
34	 Molle	 236	 47
35	 Scheuermann II	 233	 26
36	 Speci II	 209	 15
37	 Rochen	 185	 27
38	 Thor	 179	 13
39	 Krüppelchen II	 128	 15
40	 Danzig II	 102	 8
41	 Sargnägelchen	   95	 6
42	 Pottwal	   55	 9
43	 Jubi	   49	 4
44	 Merlin	   12	 1
45	 Kraftwerk	     9	 1
	 gesamt (45)           34956	 2692



37CRV 1/2012	 Seite 37



38Seite 38	 CRV 1/2012

Jahresausfahrtenstatistik 2011

2011  	 2.766 Ausfahrten mit 96.530 Mannschaftskilometern
2010  	 2.184 Ausfahrten mit 74.653 Mannschaftskilometern
2009 	 2.180 Ausfahrten mit 73.148 Mannschaftskilometern
2008  	 2.162 Ausfahrten mit 73.672 Mannschaftskilometern
2007  	 2.159 Ausfahrten mit 62.981 Mannschaftskilometern
2006 	 2.235 Ausfahrten mit 57.540 Mannschaftskilometern
2005 	 2.575 Ausfahrten mit 63.581 Mannschaftskilometern
2004 	 3.052 Ausfahrten mit 65.834 Mannschaftskilometern
2003	 2.754 Ausfahrten mit 72.093 Mannschaftskilometern
2002 	 2.512 Ausfahrten mit 61.882 Mannschaftskilometern
2001 	 2.563 Ausfahrten mit 64.700 Mannschaftskilometern
2000 	 2.513 Ausfahrten mit 60.453 Mannschaftskilometern
1999 	 2.146 Ausfahrten mit 58.113 Mannschaftskilometern
1998 	 2.506 Ausfahrten mit 66.399 Mannschaftskilometern
1997 	 2.802 Ausfahrten mit 69.560 Mannschaftskilometern
1996 	 2.530 Ausfahrten mit 59.458 Mannschaftskilometern
1995	 keine Auswertung da Bootshausneubau
1994	 2.281 Ausfahrten mit 55.249 Mannschaftskilometern
1993 	 2.145 Ausfahrten mit 55.810 Mannschaftskilometern

Noch eine andere Statistik

Es hat sich wohl inzwischen rumgesprochen, dass ab und zu ein Hund im Ruderboot 
zu sehen ist. Das ist Paul (Paulchen), ein Wesh Springer Spaniel. Er kam Ende August 
mit 8 Wochen in unsere Familie. Und so ein kleiner Welpe konnte nicht einfach allein zu 
Hause bleiben. Da Hanna, meine Frau, noch berufstätig ist, blieb mir nur die Entscheidung 
zwischen Rudern einstellen oder Hund mitnehmen. Paul‘s Züchterin empfahl, den Hund 
sofort mit ins Ruderboot zu nehmen. 
Und so ist es gekommen. Da ich auf Schlag sitze und 
wir meistens fussgesteuert fahren, kommt Paul immer 
direkt vor mir ins Heck. Paul hat sich inzwischen daran 
gewöhnt und steigt in der Regel selbständig ins Boot 
ein und aus. 
Er hat nämlich in 2011 in 45 Fahrten üben können und 
mit uns so insgesamt 590 km zurück gelegt. 
Am Anfang passte er noch in jedes Boot. Inzwischen 
sind fussgesteuerte 6er und 5er Boote zu schmal. Und 
auch der 4er wird nun eng. Gut geht es noch im 1er, 
2er und 3er.
Als Paul Heiligabend nicht bei der Rudertour dabei 
war, wurden wir sogar schon von der Pfennigbrücke 
aus angesprochen, wo denn unser Steuerhund sei. 
Paul ist also auch über den CRV hinaus als Boothund 
registriert worden. 
Ulrich Stark
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Sparkassen-Finanzgruppe

Gibt es etwas Schöneres als die Sonnenseiten des Lebens? Manchmal braucht es nicht viel dazu: etwas Ruhe, 
ein Sonnenbad, vertrautes Miteinander. Vielleicht auch die Zukunft ausmalen und neue Pläne schmieden. Dann 
sollten Sie nicht Ihre finanziellen Ziele aus den Augen verlieren. Sprechen Sie mit uns über Ihre Wünsche und 
Ansprüche rund ums Geld. Vielleicht lassen sich dann manche Träume schneller verwirklichen. Wenn’s um 
Geld geht – Sparkasse.

Dem Leben die schönsten Zeiten abgewin-
nen – und Träume schneller verwirklichen.


